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■ ARGE Informationssysteme in der gesetzlichen
Krankenversicherung GmbH, Essen (D),
Zweigniederlassung Winterthur, in W i n t e r t h u r ,  Neu-
mühlestrasse 40, 8406 Winterthur, Zweigniederlassung (Neuein-
tragung). Firma Hauptsitz: ARGE Informationssysteme in der
gesetzlichen Krankenversicherung GmbH. Rechtsform Hauptsitz:
Gesellschaft mit beschränkter Haftung nach deutschem Recht.
Hauptsitz: Essen (D). Statuten Hauptsitz: Der Gesellschaftsvertrag
datiert ursprünglich vom 26.01.1994 und ist am 08.08.2001 zu-
letzt geändert worden. Zweck Hauptsitz: Gegenstand der Gesell-
schaft ist die Erstellung und der Vertrieb von Software für
Krankenkassen und sonstige Stellen im Bereich der gesetzlichen
Kranken- und Pflegeversicherung sowie die Beratung in diesen
Bereichen. Die Gesellschaft darf den Umfang und das Ziel ihrer
Tätigkeit nur unter Beachtung des Gebotes der Wirtschaftlichkeit
und der §§ 30 SGB IV und 86 SGB X wahrnehmen und Leistun-
gen nur an Einrichtungen und Personen mit einer gesetzlichen
Aufgabenstellung innerhalb der Sozialversicherung, nicht an
Dritte, erbringen. Die Gesellschaft ist eine Arbeitsgemeinschaft
gemäß § 219 SGB V und dient ausschließlich den Belangen der
Sozialversicherung (§§ 30, 85 SGB IV). Soweit neben Sozialver-
sicherungsträgern oder ihren Verbänden auch Dritte Gesellschaf-
ter sind, darf der Stammkapitalanteil der
Sozialversicherungsträger bzw. der Verbände nicht weniger als 50
% betragen. Die Gesellschaft kann alle Geschäfte tätigen, die der
Erreichung und Förderung des Gesellschaftszweckes dienen und
nach Maßgabe der für die Gesellschafter geltenden gesetzlichen
Bestimmungen zulässig sind. Sie kann sich mit Zustimmung des
Aufsichtsrates an anderen Unternehmen des gleichen oder ähn-
lichen Geschäftszweiges in jeder geeigneten Form beteiligen oder
solche Unternehmen erwerben oder Zweigniederlassungen er-
richten. Kapital Hauptsitz: Stammkapital: EUR 3’155’000.--. Be-
kanntmachungen Hauptsitz: Bundesanzeiger. Angaben zur
Zweigniederlassung: Geschäftsbereich der Zweigniederlassung:
Entwicklung, Überlassung und Betreuung von Informationssy-
stemen in der gesetzlichen Krankenversicherung sowie deren
Weiterentwicklung im Rahmen der Förderung der gesetzlichen
Krankenversicherung durch Gründung einer Arbeitsgemein-
schaft im Sinne des § 219 SGB V mit dem Ziel der Einführung ko-
stensenkender Massnahmen. Die Überlassung dieser
Informationssysteme darf nur an Gesellschafter oder an juristi-
sche Personen (Krankenkassen oder Verbände oder Vereinigun-
gen in der gesetzlichen Krankenversicherung) im Rahmen deren
Aufgabenstellung innerhalb der gesetzlichen Krankenversiche-
rung nach Beschluss durch die Gesellschafterversammlung er-
folgen. Eingetragene Personen: curania - Die öffentliche BKK -,
in Oldenburg (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--, Gesell-
schafterin; Arbeitsgemeinschaft Informationssysteme in der ge-
setzlichen Krankenversicherung GmbH, in Essen (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 1’500.--, Gesellschafterin; Audi BKK, in
Ingolstadt (D), mit einer Stammeinlage zu EUR 7’500.--, Gesell-
schafterin; BAHN Betriebskrankenkasse, in Frankfurt a.M. (D),
mit 1 Stammeinlage zu EUR 150’000.--, Gesellschafterin; BAVA-
RIA BKK, in Schwabach (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--
, Gesellschafterin; BKK 24, in Obernkirchen (D), mit 1 Stamm-
einlage zu EUR 2’000.-- und 1 zu EUR 500.--, Gesellschafterin;
BKK AKS Aktive Krankenkasse aus Schwaben, in Augsburg (D),
mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK AK-
ZENT, in Ingolstadt (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Ge-
sellschafterin; BKK Achenbach Buschhütten, in Kreuztal (D), mit
1 Stammeinlage zu EUR 3’500.--, Gesellschafterin; BKK Ahl-
mann, in Rendsburg (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--,
Gesellschafterin; BKK aktiv, in Bochum (D), mit 1 Stammeinlage
zu EUR 500.-- und 1 zu EUR 25’000.--, Gesellschafterin; BKK
Akzo Nobel -Bayern-, in Obernburg (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 2’500.--, Gesellschafterin; BKK Alfred H. Schütte, in Köln
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK
Altenloh, Brinck & Co., in Ennepetal (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Bauknecht, in Schorndorf (D),
mit 1 Stammeinlage zu EUR 5’000.--, Gesellschafterin; BKK
Brauerei Beck & Co., in Bremen (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Braun Melsungen, in Melsun-
gen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--, Gesellschafterin;
BKK Bremer Strassenbahn AG, in Bremen (D), mit 1 Stammein-
lage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Brökelmann, Jaeger
und Busse GmbH & Co., in Arnsberg (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Carlswerk + Bauer Druck, in
Köln (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 2’000.--, Gesellschafterin;
BKK Chemie-Partner, in Düsseldorf (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Continental, in Hannover (D),
mit 1 Stammeinlage zu EUR 8’000.-- und 1 zu EUR 1’000.--, Ge-
sellschafterin; BKK DASA AIRBUS, in Hamburg (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 5’000.--, Gesellschafterin; BKK DBV-Win-
terthur AG, in Wiesbaden (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.-
-, Gesellschafterin; BKK DEMAG KRAUSS-MAFFEI, in Duisburg
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 3’500.--, Gesellschafterin; BKK
DER PARTNER, in Nordhorn (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
7’000.--, Gesellschafterin; BKK Degusssa, in Marl (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 5’000.-- und 1 zu EUR 500.--, Gesell-
schafterin; BKK Dematic, in Wetter (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 1’000.--, Gesellschafterin; BKK Deutsche Bank, in Düssel-
dorf (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 5’000.--, Gesellschafterin;
BKK Diakonie, in Bielefeld (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
2’000.--, Gesellschafterin; BKK Dürkopp Adler AG, in Bielefeld
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--, Gesellschafterin; BKK
EWE, in Oldenburg (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Ge-
sellschafterin; BKK Energieverbund, in Biberach (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 2’500.--, Gesellschafterin; BKK Ernst &
Young, in Melsungen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--,
Gesellschafterin; BKK F. W. Brökelmann Aluminiumwerk Gmbh
& Co., in Arnsberg (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Ge-
sellschafterin; BKK FALKE, in Lippstadt (D), mit 1 Stammeinlage
zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Faber-Castell & Partner, in
Regen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 2’500.--, Gesellschafte-
rin; BKK Firmus, in Bremen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
6’000.-- und 1 zu EUR 3’500.--, Gesellschafterin; BKK Ford -
KHD, in Köln (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 15’000.-- und 1
zu EUR 2’500.--, Gesellschafterin; BKK GILDEMEISTER/SEI-
DENSTICKER, in Bielefeld (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
2’000.--, Gesellschafterin; BKK Goebel, in Rödental (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Gothaer,
Verkehr und Dienstleistungen, in Göttingen (D), mit 2 Stamm-
einlagen zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Hamburg Mann-

heimer, in Hamburg (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--,
Gesellschafterin; BKK Hamburg, in Hamburg (D), mit 1 Stamm-
einlage zu EUR 5’000.--, Gesellschafterin; BKK Heisterholz, in
Petershagen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesell-
schafterin; BKK Herford Minden Ravensberg, in Herford (D), mit
1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--, Gesellschafterin; BKK Herku-
les, in Kassel (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--, Gesell-
schafterin; BKK Hoechst, in Frankfurt (D), mit 1 Stammeinlage
zu EUR 10’000.--, Gesellschafterin; BKK Hoesch Dortmund, in
Dortmund (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 12’500.--, Gesell-
schafterin; BKK Iveco Magirus AG, in Ulm (D), mit 1 Stammein-
lage zu EUR 1’000.--, Gesellschafterin; BKK Jos. L. Meyer GmbH,
in Papenburg (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--, Gesell-
schafterin; BKK KM Direkt, in Duisburg (D), mit 1 Stammeinlage
zu EUR 12’500.--, Gesellschafterin; BKK Krupp Thyssen+Part-
ner, Essen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 5’000.--, Gesell-
schafterin; BKK Landschaftsverband Rheinland, in Köln (D), mit
1 Stammeinlage zu EUR 1’500.--, Gesellschafterin; BKK Linde, in
Wiesbaden (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 5’000.--, Gesell-
schafterin; BKK MAN UND MTU MÜNCHEN (D), mit 1 Stamm-
einlage zu EUR 1’500.--, Gesellschafterin; BKK MEDICUS, in
Radebeul (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschaf-
terin; BKK MERCK, in Darmstadt (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 4’000.--, Gesellschafterin; BKK Mannesmann, in Düsseldorf
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 5’000.--, Gesellschafterin; BKK
Märkischer Kreis, in Werdohl (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
500.--, Gesellschafterin; BKK Melitta plus, in Minden (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Miele, in
Gütersloh (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 4’000.--, Gesell-
schafterin; BKK Mobil Oil, in Hamburg (D), mit 1 Stammeinlage
zu EUR 12’000.--, Gesellschafterin; BKK NEUN PLUS, in Hanno-
ver (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin;
BKK OPEL, in Rüsselsheim (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
500.--, Gesellschafterin; BKK OTTO FUCHS, in Meinerzhagen
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--, Gesellschafterin; BKK
Ost-Hessen, in Wächtersbach (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
1’500.--, Gesellschafterin; BKK Ostwestfalen-Lippe / Drabert-Di-
rekt, in Minden (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesell-
schafterin; BKK Pfalz, in Ludwigshafen (D), mit 1 Stammeinlage
zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Pfeifer & Langen, in Elsdorf
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK
PwC Deutsche Revision, in Melsungen (D), mit 1 Stammeinlage
zu EUR 1’000.--, Gesellschafterin; BKK R+V Versicherung, in
Wiesbaden (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschaf-
terin; BKK RWE, in Dortmund (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
1’000.--, Gesellschafterin; BKK Rhein-Sieg, in Troisdorf (D), mit
1 Stammeinlage zu EUR 500.-- und 1 zu EUR 2’500.--, Gesell-
schafterin; BKK Rheinische Kalksteinwerke, in Wülfrath (D), mit
1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Rhein-
land, in Bonn (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 2’500.--, Gesell-
schafterin; BKK Rieker.Ricosta.Weisser, in Tuttlingen (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Ruhrgebiet,
in Bochum (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--, Gesell-
schafterin; BKK SCHOTT-ZEISS, in Oberkochen (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 2’000.--, Gesellschafterin; BKK STN AT-
LAS ELEKTRONIK, in Bremen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
500.--, Gesellschafterin; BKK Salus, in Neu-Isenburg (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 1’500.--, Gesellschafterin; BKK Salzgitter,
in Salzgitter (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesell-
schafterin; BKK Schleicher und Schuell GmbH, in Einbeck (D),
mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--, Gesellschafterin; BKK
Schott-Rohrglas GmbH, in Mitterteich (D), mit 1 Stammeinlage
zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Schwarzwald-Baar-Heu-
berg, in Trossingen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Ge-
sellschafterin; BKK TUI, in Hannover (D), mit 1 Stammeinlage
zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Technoform, in Göttingen
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’500.--, Gesellschafterin; BKK
Thomas Josef Heimbach GmbH & Co, in Düren (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK UPM Kym-
mene, in Augsburg (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Ge-
sellschafterin; BKK VEBA OEL, in Gelsenkirchen (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK VICTORIA -
D.A.S., in Düsseldorf (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 2’000.--,
Gesellschafterin; BKK VOR ORT, in Oberhausen (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 5’000.--, Gesellschafterin; BKK Vereinigte
Deutsche Nickel-Werke AG, in Schwerte (D), mit 1 Stammeinlage
zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK Vita Dyckerhoff und Part-
ner, in Wiesbaden (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Ge-
sellschafterin; BKK Werra-Meissner (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 2’000.--, Gesellschafterin; BKK Westfalen-Lippe, in Münster
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 3’500.-- und 1 zu EUR 500.--,
Gesellschafterin; BKK ZOLLERN-ALB, in Balingen (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 32’000.--, Gesellschafterin; BKK der BMW
AG, in Dingolfing (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 7’500.--, Ge-
sellschafterin; BKK der BPW Bergische Achsen KG, in Wiehl (D),
mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK der
Kölnischen Verlagsdruckerei GmbH, in Köln (D), mit 1 Stamm-
einlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; BKK der MAHLE GmbH,
in Stuttgart (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschaf-
terin; BKK der PHOENIX AG, in Hamburg (D), mit 1 Stammein-
lage zu EUR 1’000.--, Gesellschafterin; BKK der Rütgerswerke AG,
in Castro-Rauxel (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Ge-
sellschafterin; BKK der SIEMAG, in Hilchenbach (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 2’000.--, Gesellschafterin; BKK der Stadt-
werke Hannover AG, in Hannover (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 1’000.--, Gesellschafterin; BKK der Thüringer Energiever-
sorgung, in Erfurt (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--, Ge-
sellschafterin; BKK der Zanders Feinpapiere AG, in Bergisch
Gladbach (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 2’000.--, Gesell-
schafterin; BKK des Bundesverkehrsministeriums, in Hamburg
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 5’000.--, Gesellschafterin; BKK
exclusiv, in Lehrte (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Ge-
sellschafterin; BKK für Heilberufe, in Düsseldorf (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 150’000.--, Gesellschafterin; BKK für
steuerberatende und juristische Berufe, in Bocholt (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 5’000.-- und 1 zu EUR 1’000.--, Gesell-
schafterin; BKK futur, in Krefeld (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 3’500.-- und 1 zu EUR 1’500.--, Gesellschafterin; BKK pub-
lik, in Salzgitter (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesell-
schafterin; BRÜHLER Die Ersatzkasse, in Solingen (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 2’000.--, Gesellschafterin; Bertelsmann
BKK, in Gütersloh (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 3’500.--, Ge-
sellschafterin; Betriebskrankenkasse Akzo, in Heinsberg (D), mit

1 Stammeinlage zu EUR 3’500.--, Gesellschafterin; Betriebskran-
kenkasse A. Bagel, in Mönchengladbach (D), mit 1 Stammeinla-
ge zu EUR 500.--, Gesellschafterin; Betriebskrankenkasse 2000
für Unternehmen in Nordrhein-Westfalen, in Bocholt (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 3’500.--, Gesellschafterin; Betriebskran-
kenkasse Boge, in Eitorf (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
1’000.--, Gesellschafterin; Betriebskrankenkasse KPMG, in
Melsungen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--, Gesell-
schafterin; Betriebskrankenkasse Oetker, in Bielefeld (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; Betriebskranken-
kasse TEKADE - FGF, in Nürnberg (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 500.--, Gesellschafterin; Betriebskrankenkasse der Allianz-
Gesellschaften, in München (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
500.--, Gesellschafterin; Betriebskrankenkasse der Firma Karl
Mayer, in Obertshausen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--
, Gesellschafterin; Betriebskrankenkasse der Stadt Augsburg, in
Augsburg (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschaf-
terin; Brose Betriebskrankenkasse, in Coburg (D), mit 1 Stamm-
einlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; Buchdrucker
Krankenkasse Hannover, in Hannover (D), mit 1 Stammeinlage
zu EUR 500.--, Gesellschafterin; Bundeslnnungskrankenkasse
Gesundheit, in Dortmund (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
500.--, Gesellschafterin; Bundesverband der Betriebskrankenkas-
sen, in Essen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’035’000.--, Ge-
sellschafterin; Bundesverband der Innungskrankenkassen, in
Bergisch Gladbach (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 825’500.--
, Gesellschafterin; DIE DEUTSCHE BKK, in Wolfsburg (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 500.--, 2 zu EUR 1’000.-- und 1 zu EUR
50’000.--, Gesellschafterin; Die maritime BKK, in Nordenham
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; ESSO
BKK, in Hamburg (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Ge-
sellschafterin; Energie-BKK, in Hannover (D), mit 1 Stammein-
lage zu EUR 500.--, Gesellschafterin; FORUM BKK, in Frankfurt
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 3’500.--, Gesellschafterin; Ge-
meinsame Betriebskrankenkasse der Gesellschaften der ’’Textil-
gruppe Hof’’, in Hof (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--,
Gesellschafterin; Gemeinsame Betriebskrankenkasse der Wie-
land-Werke AG, in Ulm (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--
, Gesellschafterin; Gemeinsame Betriebskrankenkasse in Köln, in
Köln (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 3’500.--, Gesellschafterin;
HEK Hanseatische Krankenkasse, in Hamburg (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 3’500.--, Gesellschafterin; HZK Kranken-
kasse für Bau- und Holzberufe, in Hamburg (D), mit 1 Stamm-
einlage zu EUR 9’000.--, Gesellschafterin; Hamburg-Münchener
Krankenkasse, in Hamburg (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
173’000.--, Gesellschafterin; Handelskrankenkasse Bremen, in
Bremen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 173’000.--, Gesell-
schafterin; HypoVereinsbank BKK, in München (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 4’000.-- und 1 zu EUR 1’000.--, Gesell-
schafterin; INOVITA BKK, in Hagen (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 1’500.-- und 1 zu EUR 500.--, Gesellschafterin; Kaiser’s
BKK, in Viersen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 3’500.--, Ge-
sellschafterin; KarstadtQuelle BKK, in Essen (D), mit 1 Stamm-
einlage zu EUR 5’000.--, Gesellschafterin; Krankenkasse
Eintracht Heusenstamm, in Heusenstamm (D), mit 1 Stammein-
lage zu EUR 2’500.--, Gesellschafterin; LOGISTIK BKK, in Dort-
mund (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 2’000.--,
Gesellschafterin; METRO AG KAUHOF BKK, in Köln (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 5’000.--, Gesellschafterin; Mitteldeutsche
BKK, in Merseburg (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--,
Gesellschafterin; NOVITAS Vereinigte BKK, in Duisburg (D), mit
1 Stammeinlage zu EUR 12’500.--, Gesellschafterin; Necker-
mann-BKK, in Frankfurt (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
1’000.--, Gesellschafterin; PBK - DIE PERSÖNLICHE BKK, in
Dachau (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 500.--, Gesellschafte-
rin; SAINT-GOBAIN BKK, in Aachen (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 3’500.--, Gesellschafterin; SECURVITA BKK, in Hamburg
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 5’000.--, Gesellschafterin; SEL
Betriebskrankenkasse, in Stuttgart (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 500.--, Gesellschafterin; SIGNAL IDUNA BKK, in Dortmund
(D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.--, Gesellschafterin; SKD
Betriebskrankenkasse, in Schweinfurt (D), mit 1 Stammeinlage
zu EUR 1’000.--, Gesellschafterin; Sancura BKK, in Wetzlar (D),
mit 1 Stammeinlage zu EUR 15’000.--, Gesellschafterin; Siemens
Betriebskrankenkasse, in München (D), mit 1 Stammeinlage zu
EUR 150’000.-- und 1 zu EUR 5’000.--, Gesellschafterin; TAU-
NUS BKK, in Aarbergen (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’000.-
-, Gesellschafterin; Umedia - Die BKK für Medien- und Kommu-
nikationsberufe, in Offenburg (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR
2’500.-- und 1 zu EUR 500.--, Gesellschafterin; Vaillant BKK, in
Remscheid (D), mit 1 Stammeinlage zu EUR 1’500.--, Gesell-
schafterin; Voith & Partner BKK, in Heidenheim (D), mit 1
Stammeinlage zu EUR 5’000.--, Gesellschafterin; Krause, Frank,
deutscher Staatsangehöriger, in Leverkusen (D), Geschäftsfüh-
rer, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Prenneis, Andreas, deut-
scher Staatsangehöriger, in Teltge (D), Geschäftsführer, mit
Kollektivunterschrift zu zweien; Hildebrand, Hans-Rudolf (ge-
nannt Hans-Ruedi), von Zürich, in Uitikon, Leiter der Zweignie-
derlassung, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Bleckmann,
Werner, deutscher Staatsangehöriger, in Hattingen (D), mit Kol-
lektivunterschrift zu zweien; Gurski, Rainer, deutscher Staatsan-
gehöriger, in Gelsenkirchen (D), mit Kollektivunterschrift zu
zweien; Herbst, Christoph, deutscher Staatsangehöriger, in Dort-
mund (D), mit Kollektivunterschrift zu zweien; Sele, Christof,
liechtensteinischer Staatsangehöriger, in Widnau, mit Kollekti-
vunterschrift zu zweien; Sommer, Stefan, deutscher Staatsange-
höriger, in Bochum (D), mit Kollektivunterschrift zu zweien.
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